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Berliner Ful3ballgeschichten: Vom
Aufstieg zur Tristesse der
Traditionsvereine

Der Artikel beleuchtet die ambitionierten Berliner
FuRballvereine Blau-Weil3 90, Tennis Borussia und
Turkiyemspor und deren wechselvolle Geschichte bis
heute.

NACHRICHTEN AG

Mariendorf, Berlin, Deutschland - In den letzten Jahrzehnten
haben mehrere Berliner Ful3ballvereine versucht, sich im
ProfifuRball zu etablieren, jedoch oft mit maRigem Erfolg. Heute
werfen wir einen Blick auf die Historie von drei von ihnen: Blau-
Weil3 90, Tennis Borussia und Turkiyemspor. Diese Vereine
pragen die Ful3balllandschaft der Hauptstadt und erzéhlen von
Ambitionen, Rickschlagen und der Nachhaltigkeit des FulRballs
in Berlin.

Der SpVg Blau-Weil3 90 Berlin, gegrindet am 20. Juni 1992,
ist der Nachfolgeverein des 1890 gegrundeten SpVgg Blau-Weil}


https://en.m.wikipedia.org/wiki/SpVg_Blau-Weiß_90_Berlin

1890 Berlin, der 1992 Insolvenz anmeldete. Blau-Weil3 90 hat
eine bewegte Geschichte, in der sie Platz drei in der deutschen
Meisterschaft 1942 erreichten und 1986/87 in der Bundesliga
spielten. Diese Saison war besonders pragend, da der Verein
damals die Nummer eins in West-Berlin war. Trotz dieses
Aufschwungs folgte der sofortige Abstieg und 1992 wurde der
Verein aus dem Vereinsregister geloscht. Der aktuelle Verein
spielt in der NOFV-Oberliga und hat sich zum Ziel gesetzt, die
Tradition fortzufihren. Aktuell ist Michael Meister der
Vorsitzende und Marco Gebhardt der Cheftrainer des Teams.

Ambitionen und Ruckschlage

Tennis Borussia, auch bekannt als TeBe, wurde 1902 gegrundet
und hatte zu Beginn grof3e Ambitionen, unter anderem mit der
Verpflichtung von Karl-Heinz Schnellinger, einem Ex-
Nationalspieler, im Jahr 1974. Trotz der Teilnahme an der
Bundesliga in der Saison 1974/75 blieben grofl3ere Erfolge aus. In
den 1990er Jahren versprach eine neue Eigentumergruppe einen
Aufstieg in die Bundesliga, der jedoch nie realisiert werden
konnte. Der Verein musste letztendlich in die Regionalliga
absteigen, was einen weiteren Ruckschlag fur die
traditionsreiche Ful3ballgemeinschaft bedeutete.

Ein weiterer interessanter Verein ist Turkiyemspor, der 1978 als
BFC Izmirspor gegrundet und 1987 in seinen jetzigen Namen
umbenannt wurde. Der Verein spielte eine wichtige Rolle fur die
turkische Migrantengemeinschaft in Berlin und hatte in den
1990er Jahren eine starke Position in der drittklassigen Oberliga.
In der Saison 1990/91 verpassten sie nur knapp den Aufstieg in
die zweite Liga. Nach der Wiedervereinigung und dem
zunehmenden Wettkampf aus dem Osten erlebte der Klub
jedoch einen Ruckgang und spielt derzeit in der Landesliga.

Die Rolle des Fulf3balls in Berlin

Die Geschichte des FulZballs in Deutschland, und speziell in
Berlin, ist reich und facettenreich. Ab dem 19. Jahrhundert



setzte sich das Spiel auch hierzulande durch, nachdem es aus
England eingefuhrt wurde. Wahrend die Obrigkeit in der
Vergangenheit unregulierte Spiele als Bedrohung ansah, kam es
mit der Grindung des Deutschen FulZball-Bunds (DFB) im Jahr
1900 und der ersten Deutschen Meisterschaft 1903 zu einer
formellen Etablierung des Ful3balls in Deutschland. Berliner
Vereine, wie Blau-Weil3 90 und Tennis Borussia, sind Teil dieser
langen und reichen Tradition, die jedoch auch von vielen Hohen
und Tiefen gepréagt ist.

In einer Stadt, die so viele Facetten des Ful3balls bietet, bleibt es
spannend zu beobachten, wie sich die Schicksale dieser und
anderer Vereine entwickeln werden. Die Ambitionen und
Ruckschlage der Berliner Ful3ballvereine sind ein Spiegelbild des
Sports selbst - in standiger Bewegung, niemals still.
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